
Protokoll zur Sitzungen des 
Bezirkselternausschusses (BEA) Friedrichshain am 
17.02.2025 (Schuljahr 2024/25)


Abgehalten von 19:04 bis 21:01 Uhr, in Präsenz, Grundschule am Trave-Platz, 
Jessnerstraße 24-32, 10247 Berlin

Leitung Uwe Berlo


Protokoll Mario Burkhardt

Gäste Andreas Dathe 

Silke Bleicher

Esther Weber

Andy Hehmke

Abkürzungen GS: Grundschule; SuS: Schülerinnen und Schüler; LuL:

Lehrkräfte; FK: Friedrichshain-Kreuzberg; F: Friedrichshain; BuT

(Bildungs- und Teilhabepaket); AV: Ausführungsvorschrift


TOP 1 Tagesordnung beschlossen, Protokoll der Dezember Sitzung ist raus an 
die Geschäftsstelle, Protokoll der Januar Sitzung ist als Entwurf versandt.


Mandatsfrage - Zwischenbericht

Es gibt ein Rechtsgutachten zum Sachverhalt das zum Urteil kommt das 
Ämter erst dann weg sind wenn neu gewählt wurde. Also sind alle 
Mitglieder im BSB ordentlich gewählt, auch die Wahlen dort sind 
ordentlich. Menschen verlieren Ihre Ämter durch Abwahl oder wenn das 
Kind die Schule verlässt.

Am Mittwoch geht die Stellungnahme des BEA Vorsitzenden an den 
Abteilungsleiter 1 der SenBJF.


Frau Weber führt aus, das es auch der Senat geprüft hat und das auch 
vorliegen müsste


Uwe Berlo stellt klar das bisher nur das Rechtsgutachten des Bezirkes 
vorliegt. Eine Nachnominiereung von neuen Mitgliedern der 02G13 ist 
bisher nicht geschehen.

TOP 2 Keine Mitglieder vom BSA oder BPP anwesend. TOP entfällt.



TOP 3 Frau Weber, ist die neue Referatsleiterin der bezirklichen Schulaufsicht. 

Zuvor viele Jahre als Schulrätin im Bezirk tätig SER2, eine neue Kollegin 
soll die Schulaufsicht noch unterstützen. 


Themen: 

Zumessungssituation LuL an den Schulen

	 Jedes Jahr werden die Bedarfe berechnet um dann die Stellen 
anzumelden die die Schulen brauchen. Das war zuletzt kompliziert, nun 
wurde es geändert, damit es einfacher und verlässlicher ist.

	 Auf ganz Berlin gesehen ändert sich jedoch nichts, aber es gibt ein 
neues Steuerungselement. 

	 Die Berechnung soll 100% der Stundentafel abdecken, sowie 
Förder/ und Ermäsigungsstunden 

	 Wieter können schulen SoPed oder anderen Stunden zugemessen 
bekommen

	 In Berlin wird es 1000 VZE geben (im Bezirk 80-90 VZE) die dann 
im Nachgang an die Schulen weitergeleitet werden kann.

	 Neu ist das 3% der Unterrichtsversorgung in jeden Bezirk 
umgewidmet werden und mit Multiprofessionellen Menschen abgedeckt 
werden können. 


	 Nachfragen: 

	 F: Die 3% - ist es tatsächlich richt das jeder Bezirk diese 3% 
machen muss, oder sind die auf das Land gerechnet 3%? 

	 A: 3% pro Region(Bezirk), nicht Berlinweit, In XHain ist die 
Herausforderung größer weil es noch nicht viele Stellen gibt die vorher 
fehlten, im Sommer werden dann also weniger LuLs da dein aber mehr 
Multiprofessionelle.

	 F: Was genau heißt Multiprofessionel?

	 A: Nicht LuLs, z.b., Erzieher, pädagogische Unterichtshelfer, 
Sprachlernassistenten, Psychologen, Ergotherapeuten, Musiktherapeuten, 
Verwaltungsfachkräfte, Medienpädagogen, Werkstatsleitungen

	 F: Was ist mit Fehlstunden?

	 A: Dafür gibt es ein System um Menschen kurzfristig einzustellen

	 F: Multiprofessionelle Teams lösen das Problem nicht wenn es 
keine Bio-LuLs gibt. Ich finde das unmöglich.

	 A: 

	 F: Wenn Dahlem Dorf 100% nur Quereinsteiger hat, werden die 
dann abgezogen und in anderen Bezirken eingesetzt?

	 A: Xhain ist im Berliner vergleich sehr gut ausgestattet.

	 F: Muss jede Schule das machen, und wird auf die Schulen 
geschaut, oder geht es nach Bedarfen?

	 A: Die Region(Bezirk) muss die 3% erbringen, aber ich finde das 
alle Schulen das umsetzen sollten, wir haben Zeit uns darauf einzustellen. 
Aktuell sind wir in der Prognose Phase.

	 F: Werden Eltern und SuS an dem Prozess beteiligt?

	 A: Einstellungen werden über die Schulleitungen getätigt, auch die 
Berechnung findet dort statt, natürlich wäre es gut wenn die Schulleitung 
mit der Schulgemeinschaft sehr transparent umgeht. Am Ende 
entscheidet die Schulleitung

	 F: Werden dann auch 3% weniger Unterricht geplant?

	 A: Nein die 100% werden immer da sein, die 3% kommen aus 
zusätzlichen/anderen Stunden




Anmerkung Uwe Berlo, aktuell Fehlen uns 1000 LuLs um die benötigten 
Stellen abzudecken, das sind komischerweise auch genau 3%

	 F: Die Eltern haben schon lange Multiprofessionelle Teams 
gefordert, aber on top nicht aus dem Bestand

	 A: Die Stundentafel ist auf jeden Fall abdeckt - im Bezirk, bisher.

	 F: Es ist aber eben nicht abgedeckt, wir bräuchten 120% um das 
wirklich abzudecken. Es gibt Klassen wo “Unterricht nicht abgedeckt” im 
Zeugnis steht.

	 A: 

	 F: 100% Stundentafel abgedeckt heißt ja nicht Stellenanteile, da 
ist in Berlin maximal 98%

	 A: Stundentafel abgedckt heist das die Anzahl Stunden pro Jahr 
plus die Teilungs- und Förderstunden, die hat - auf dem Papier - jede 
Schule. Alles was darüber geht, Ganztag, Profilbedarf, das kommt on top. 
Nun ist es aber neu das die Schulleitungen die Datenhoheit haben, das 
kann sofort eingespeist werden.

	 F: Kenne mindestens 6 Fälle wo Staatsexamen für Gym oder 
Grundschule gemacht wurde, aber dann Referndariat lieber an einer 
anderen Schule gemacht werden soll. Dann können die aber nicht regulär 
eingestellt werden.

	 A: Wenn man das Referendariat abgeschlossen hat darf man an 
allen Schulformen arbeiten.

	 F: könnte man nicht drauf zuarbeiten das die Krankheitsstellen 
nicht gemeldet werden müssen, sondern das man direkt aus einem Pool 
nehmen kann.

	 A: Das ist das PKB system, das wird schon so gehandhabt.

	 F: Häufig wird als Problem genannt das die Klassenräume zu klein 
sind, und dadurch die LuLs nicht ausgelastet sind. Gibt es da 
Möglichkeiten Lösungen zu finden?

	 A: Wir können die Räume nicht größer machen. 

	 F: Gibt es eine Inhaltliche Zusammenarbeit zwischen Schulen und 
Universitäten?

	 A: Es gibt Verträge darüber wie Lehrende ausgebildet werden, 
könnte ein THEMA FÜR DIE AGENDA SEIN

	 F: Durch die Datenhoheit, gibt es dann auch mehr transparenz? Es 
wäre ja schön zu wissen wie viel % an einer Schule krank ist?

	 A: Einstellungskontingent ist nicht das gleiche wie der 
Krankenstand, das hat nur bedingt mit einander zu tun. Es wäre nicht 
rechtens Statistiken zu führen dazu. 

	 Helmke: Unterichtsausfall können sie ja einsehen im 
Schulverzeichniss 

Uwe: 15% Krankenstand laut Studie von der Barmer, wir rechnen mit weit 
weniger, das ist ein generelles Problem.

Weber: Schulleitungen sehen sich einem neuen Prozess gegenüber, aber 
es gibt sehr ausführliche lange Gespräche mit jeder Schulleitung.

Probeunterricht:

	 Am 21.2.2025 findet das Statt für die die keinen 2,2er Schnitt 
haben. Eltern konnten sich dort anmelden, es sind insgesamt 88 SuS die 
am im Dathe-Gymnasium einen Test schreiben

	 22 LuLs wurden dazu geschult, die führen das am Freitag durch 
und geben direkt die Rückmeldung an die Eltern. 

	



F: Kommen diese Tests von der gleichen Stelle wie die zentralAbitur 
fragen

	 A: Die Tests wurden im Grundsatz in der SenBJF erarbeiter

	 F: Wie wurden die unterschiedlichen Pädagogischen 
ausgangsituationen mit bedacht

	 A: Die 22 LuLs sind nicht da für die SuS sondern nur für die 
Testdurchführung, eine gesonderte Vorbereitung der SuS findet nicht statt.

	 F: Wenn das Kind den Test besteht, dann kann das Kind an ein 
Gymnasium

	 A: Dann kann man es anmelden, ein Anspruch auf einen Platz 
besteht nicht.

	 F: Wird Statistisch ausgewertet wie viele Bestanden haben und 
wie viele davon dann einen Platz am Gymnasium erhalten?

	 A: Es wird in der Senatsverwaltung sicherlich ausgewertet wie viele 
SuS das bestehen, für die Platzvergabe kann dann das Schulamt 
sicherlich Auskunft geben.

	 F: Kriegt man das hin wenn jemand das nun Besteht, muss der/die 
dann auch ans Gymnasium

	 A: Wer das besteht kann sich an einem Gymnasium anmelden, da 
gibt es 1,2,3, Wunsch, wer dort nur Gymnasien angibt muss vom 
Schulträger einen Platz an einem Gymnasium in Berlin geben.(irgendwo in 
Berlin)

	 F: Wie oft darf man den Test wiederholen? 

	 A: Der Test wird nur einmal geschrieben, es gibt einen 
Nachholtermin wen man am 21.2. nicht kann.

	 F: Wenn man aber 1,2,3. Wunsch unterschiedliche Schulformen 
betrifft, wie ist das dann?

	 A: Dann würden wir eine Offenheit zur Schulform rauslesen und 
eine Schule mit freien Kapazitäten zuweisen, idealerweise mit gymnasialer 
Oberstufe.

	 F: Vor 2 Jahren, da musste man 3 Schulen angeben und dann 
konnte man noch sagen wenn die nicht passen dann Schulform XYZ

	 A: 

	 F: An ISS Abi machen ist manchmal wegen dem NC schwer. Der 
Probeunterricht sollte Eignungstest genant  werden, es wäre toll einen 
Standard zu haben den die LuLs kennen damit die SuS vorbereitet 
werden können.

	 A

	 F: wird es Langzeitbeobachtungen geben über die SuS die dieses 
neue Verfahren nun durchlaufen 

	 A: Nicht bekannt, bisher gab es eine über die ohne 
Gymnasialempfehlung auf Gymnasium gegangen sind

Durch den Probeunterricht fällt das Probejahr dann weg.

	 F: Könnte in der USB erfasst werden, dadurch müsste man diese 
Statistik auswerten können.

	 A:

	 F: Werden zahlen erfasst wie viele SuS nicht in ihrem Bezirk an 
einer Schule angenommen worden und Pendeln müssen?

	 A: Das anmeldeverfahren ist rechtlich geregelt, wir haben da 
keinen Spielraum, in berlin gibt es einen Mangel an Plätzen. Im Bezirk 
können wir nicht ausreichend Plätze schaffen. Es kommen auch viele 
Menschen aus anderen Bezirken. Jedes Jahr schicken wir mehr in andere 
Bezirke als wir nehmen. Im 3 stelligen Bereich, deutlich über 100.



Die SuS Entwicklungszahlen werden aber dafür sorgen das Grundschulen 
nicht mehr 100% ausgelastet sind, da könnte man dann eventuell 
Oberschulen mit eingliedern wie ein Filiale. Das ist aber nicht trivial. 

	 F: Es gab tag der offenen Tür, viele Eltern sind sehr überrascht das 
die NC so hoch sind. 

	 A: 

	 F: Die weiteren 7. Klassen die an Oberschulen eingerichtet werden, 
wird das wieder sein?

	 A: Ja, am Heinrich Herz und Leibnitz machen das dieses jahr

	 F: Wie weit sind sie mit dem ausrollen der Budgets an die 
Schulen? Da hängen ja auch Klassenfahrten dran

	 A: Budgets sind noch nicht komplett ausgezahlt, PKB sind zu 56% 
für das erste Schulhalbjahr ausgezahlt, nach dem 30.6. werden die 
restlichen Gelder ausgeschüttet. Es ist schon möglich aus dem 
Verfügungsfonds Dienstreisekosten zu zahlen, oder aus PKB mittel. Aber 
die gesamte Summe gibt es erste ende März. Das gilt auch für 
Bonusschulen.

	 F: Vielleicht macht es sinn die Lernausgangslagen tests der 
Gymnasien anzuschauen damit die LuLs sich darauf vorbereiten können

	 A: Die Laube ist keine Testung, sondern es geht darum den 
Lernstand zu ermitteln. 

	 F: wie viele kinder mit migrationshintergrund wechseln auf 
Gymnasium

	 A: Es gibt eine Statistik aber die liegt gerade nicht vor.


Schultypisierung

	 Jede Schule ist in einer Schultypisierung kategorisiert, daran kann 
man erkennen welche Herausforderungen eine Schule hat. Die ist gerade 
ganz neu und aktuell.


Schulmittagessen 

	 Im Bezirk gibt es teilweise Schulen mit sehr geringen 
Anmeldezahlen für das Mittagessen, bei ausreisenden bis zu 46%

	 F: Wird im Bezirk insgesamt darüber nachgedacht zu erkennen 
warum manche SuS am Ganztag trotzdem nicht für das Essen 
angemeldet sind.

	 F: Das sollte doch in der Schulleitersitzung thema sein, oder? Das 
wurde bei der Spartakus über die Eltern zusammengefasst.

	 A: Wir haben kein komplettes Lagebild, es gibt Meldungen von 
Problemen, auch beim Schüsselessen. Sehr heterogene Situation. 

	 F: was ist schüsselessen?

	 A: Das essen kommt in Schüsseln, da werden dann z.b. für einen 
Tisch mit 8 SuS die 8 Scans gemacht und dann das Essen selbst von den 
SuS aufgetan werden kann.

	 F: Wenn Technik funktioniert wer hat das Problem Caterer oder 
Steuerzahly

	 A: Es gibt Rücksprachen zwischen Caterer und Schule, das sollte 
es lösen.

	 F: Flexibilität, wenn nicht bestellt dann kein Essen, ist das so?

	 A: Jede Schule hat Erfahrungswerte, wenn bei bestimmten 
Kindern Eltern nicht mitwirken hat die Schule die Möglichkeit mit einem 
eigenen Zugang zu bestellen. Es braucht hier individuelle Lösungen. 



Uwe berichtet von fällen wo weinende Kinder einen schlechten Umgang 
bei der Essensausgabe erfahren. 

Das pendelt sich alles langsam ein und da muss man dann Lösungen 
finden.


Es gibt gerade die Möglichkeit das die SenStadt einen Modularen 
ergänzungs Bau MEB auf der cVO errichten, das müsste man dann auf 
die 3 Tennisfeldern dort stellen. 2 Ersatz Tennisfelder können das 
auffangen. Dadurch kann die Azis Nessin Grundschule wieder Räume 
haben. Was noch unklar ist die Finanzierung des ersatz Neubaus danach. 
Es ist noch nicht klar, wann, Tennisfelder könnten dieses Jahr schon weg, 
dann muss noch gebaut werden, also 1-2 Jahre sind es sicher noch.

Es wird wohl auch ein großer Sportplatz (Günther König Sportplatz) 
saniert, was die Situation vor Ort sehr schwierig macht.


Der Bezirk führt Energieeinsparmasnahmen durch, die sie in den 
Heizungskellern einbauen, die Pilotierend wurde nun ausgewertet, 
Heizenergie Ø 20% weniger. Machen nun ähnliches mit Stromanlagen. 


Spartakus Grundschule - Bäume wurden gefällt um eine Sportfreifläche zu 
bauen.Da gab es Anwohnendnen Protest. Es wird eine 
Bürgerinformationsveranstatlltung in der Schule geben, wo mann dann mit 
Eltern rechnet die auch etwas positives darin sehen können. 


Digitalpaktl, letzte woche monitoring, ein bisschen läuft das ganze noch. 
Ca 1,4 MEUR können wir mehr ausgeben als geplant, da andere Bezirke 
sie nicht ausgeschöpft haben. 


SenBJF Erstinformation Investitionsprogramm Ganztag vom Bund (ZG 1-4 
Klasse) noch unklar was davon… Das Geld wird nicht gleichmässig auf 
alle Schulen verteilt werden, es wird vermutlich eine größere Maßnahme 
geben. Das ganze geht nur bis 2027. 

F: Andreas Gymnasium Schulhof, gibt es da Neuigkeiten

	 A: mit dem Klimarefferat im Gespräch welche Fördermittel man 
nutzen kann, z.b. für die Entsiegelung von Schulhöfen, da ist auch das 
Andreas Gymnasium im Gespräch. Die Frage ist wie viele Fördermittel 
können gefunden werden und gibt es Kapazitäten das umzusetzen.

	 F: digitalnakt, dürfen die Schulen nun neue Anträge?

	 A: Nein, wir warten auf Digitalpakt 2, es geht hier um laufenden 
Maßnahmen.

	 F: Entsiegelung, kann die Bürgermeister Herz auch mitbedacht 
werden?

	 A: Da ist Staub eher das Problem als Wasser, Ziel des Programms 
ist aber eine Entsiegelung und ein ökologischer Mehrwert.  

	 F: Sporthalle Emanuel Lasker, gibt es da ein Datum wann fertig?

	 A: Ja aber aus dem Kopf unklar, Rechtsstreit, Kündigung des alten 
Generalunternehmer. 

	 F: Im Frühjahr diesen Jahres wird die Schulzone vor der Jane-
Goddal umgesetzt.

	 A: 

	 	



	 F: Ist in dem Bau der Azzis Nessin genug platz für die 
Reihnhardswaldt Schule die ja viel Größer ist?

	 A: Die Azis Nessin nutzt nicht das gesamte Gebäude, und die 
Reihnhardswaldt wird weniger Züge haben.


Uwe merkt an das die Schulhoffinanziertung mit den Ganztagsmitteln 
mitgedacht wird

TOP 4 Entfällt aus zeitlichen Gründen

TOP 5 Entfällt aus zeitlichen Gründen


